
Amtsblatt MrßmbllcherIeitmlg.
.̂ K R^e. Freitag am 3«. Juli R863

G r k e n n t n i ß .

Das k. k. Landesgericht Wle» in Strafsachen cr<
kennt Kraft dcr ilim »on Sr. k. k. Apostolischen Ma.
jcsiat verliehenen Amtsgewalt über Antrag der k, l .
Staatsanwaltschaft, daß dcr Inhalt der Druckschrift:
«^ri-Lzlglion, nroci?» <l cmülnnmlUwn »lu ^«n«r»I
^'iüs li!LN!,!,!!j p!,!- I,ii!,!,>!Nl', «U!V!>! c!<! !«« v»: , ,^ ! '
>">><« ulli>r>«ure8 nnr l'nvocnl Oml i . pnn», ^ 1>«»l,i,
1«<!3«, das Verbreche» dcr Störung der öffentlichen
Nuhe „ach «z (̂ 5, ül. «, begründe und verbindet hie<
mil nach § Ä i des PreßgeseheS das Verbot ihrer
weitere» Verbreitung.

. Dieses Erkenntniß ist nach § 16 des Gesetzes
»der da« Strafverfahren !» Preßsachen kundzumachen.

Wie» den 6 Juli 1863,
Der k. l . Vice.Plästdeut:

S c h w a r z m. s».
Der l , k. Math«selretäl:

T h a l l i n g er »>. p-
Z. 258. n

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

den ^ ° < W ^ ° Plw'legien s,»d erloschen und wur>
, ^ ^ . ^ Plivllegien'Archlve im Monate März
" n 6 emregistrlrt, und zwar:

1. Das Priuileginm dcs Kaspar Thomann, vom

und Seiles
2, Das Privilegium des Wenzel Vachman». von,

«> ?"plk!»ber 1855, auf cine Verbesserung in dcm
"lNahien, «lpacca zu versilbern »»d Alpacca. Gege».
'lande zu erzeugen.

-^ Das Privilegium dcs Salomon Schlefmaer
"»b Thomas Hanfe», vom:50. Seplember l«5>5, auf
nne Verbcssernug dcr >h»cn bereils uiücim 7, Scp«
'ember »„o <,. Oktober 1853 piivileairtcu Erfiüduug
""d Nicksichliich Vcrbcsseruug cincr Vorrichlung. wo°
"»rch i»lc von der Schnellpresse bedruck,«» Vogc» auf
'"echaiilschem Ne^c aus und umgelegt wcroc,i kminc».

4. Das Privilegium der Thenvosia von Papara,
Uom 5». September Itt-V», auf die Erfi«rii„a ciocr
Klaviatur für Fortepiano- Spieler zur Ucbung im
Fiugersaße.

5>. Das Privilegium des Gerhard Ulhorn, vom
17. September 185)6, auf die Erfindung einer Vor°
lichtniig mit ssetheülcr Achse, welche dazu diene, bei
dem gemeinschaftlichen Betriebe einer Treißachse für
Spinnereien oder sonstige Fabriken durch Wasser und
Dampfkraft zu bewirken, daß beim Ingangsetzen und
Zusammenwirken deiner Motoren durch ihre unglei-
chen Geschwindigkeiten lein Nachtheil entstehen könne,
n « , / ' ' ^ " 6 Privilegium deS Iguaz Michael Firn«
,ia»!' vom ,8 . Septcmbcr 185)6. anf »ic Erfiiidnng
^ 7"^"'Dll'ctmaschii,e. unter dem Namen ..(went-
Doppeldruckmaschlnc«.

7. Das Privilegium des Samuel Tür und L,
-Uogda^uom 4. September 185)7. auf die Erfindung
emer Methode, um HoIzfuLbeklciduna.cn aus bclicdi-
«en HolMttuugci! zu ucrferligeu.
« ^ ^ ' Das Pr iv i ly"»! , des Friedrich von May
U,cher <M Hälfte au Mathen Murray Jalson über-
trogen), vom 24. September ,«5,7 «,,s die Erf i" .
m ^ , ^ " " / ' " ^ " ' N°rnchtu.,„ ss.r Dampfmaschinen.
Mi 3 7 ' ? " ! ' ^ lei. dieselbe Maschine bald als
M.t eloruckmaschinc mit Kondensation, bald als ei»,
zu !«ssi>, ' ' ' ° ^ ' " ' °^ ' " Kondensation «rbeite»

uom ' l 0 ^ . , ^ ' " ' ' ' a u " " " 's Johann Jakob GuiUet.
künsüiche» V ^ . ' ^ ^ ^ ' ^ ' °" l die Ersu.duna. eines
Steinkohlen. " " ' ° ^ s °u« Torf», Amm» und

10. Das Pr iu, i^ '
.p,. Vubl ,»,n Mori» V ' . . ^ " 6l""z Vs»ckl,oldt <an

' ^ 1858 a s ^ " « " nbertrage.). vom !,!,
Eeptcmve^ ' ^ , , " " "ie Erfindung emcs Apparates
zur trockenen Destillation.

11. Das Privilegium des Iol.» Heim, ^obnson
vom 16. September 185... « . ^ n tz." .'^^ "W^
Verlttsscrunge» '» dcr Verfert ig»,^ „on Schuhen n„d

12. Das Prwilcgimn des Defioerius Marclia!
" ° " 18. September 185>!>. anf die Er f i „ . .mg eu'e«!
Apparates zum Schlemmen der Ecze, der Thon. ,,„d
liroarten. so wie dcr festl» Körper übcrhaup!,

13. Das Pliuilegium dcS Vcr»hald Dicisch
vom 2 1 . Scpicmbcr 185,',». anf cmc Vcrbcsftrn„g i»,'
Zuschneide» u»d Vcrfcrluzcn dcr H^nidschiiyc, wodurch
die S?!tc,maht ganz bcsciligct w n l e .

14. Das Privi legium des Friedlich Hermanü
W , l l ^ vom 2>. September «85,!», anf die Eisindnng
e'l'cr eigenthümlich ko»st>.m>!c» Wcl'cmaschiüc,

15i. Das Privilegium dcs Karl August Spccker,
vom 2 1 . September l«5>'.>, auf die Erfindung einer
Maschine, mittelst welcher Schr.nideumulten-. aus E i -
sen oecr jcdem andcrcn Metalle, abgcsch»i!!c» , gc>
schmiedet, gestanzt und gelocht wcrden könne».

Kl , DaS Privilegium dcs Ican , Adolfe. (5<irle.
ron. Honor« Gnillaume Dupoul , untcr der F i r i ng
«Dcmcingco! ^ - K o m p . " . vom «!. Septcmbcr 1«<:<»
anf dic Erf indung: Gegenstände aus Holz, i.'li»wand,
Papier, Stoffe jeder Ar t , Gemälde, Ocle ,c. unent-
zündbar und zugleich wasserdicht zu mnchcn.

17. Das Privilegium dcS Anton Iooquin Pe»
rcira re Earualho, vom 7. September I860 , auf oie
Erfindung mechanischer Architrave», welche bei dem
Vau von Ärücken, Wasserleitungen u. s. w. anweud»
bar seien.

18. Das Privilegium des Pms Fink (a>: die k.
k. pr, östcrr. Slcic>lscisenbahn<Gesellschaft übertragen),
vom 7. September 1860, auf eine Verbesserung an Lo-
komotioen durch eine eigenthümliche Achscuknppelung,

19. Das Privi legium des Ignaz Mar t in Gug .
genbcrgcr, vom 14. Septcmder 1860, auf die Ver>
dcsserung seiner priuilegirt gewesenen Erfindung im
Venliliren der Aufeulhaltsorte für Menschen und
Thiere.

-.<«> Das Privilegium dcs Rei,chold Slumpe.
vom 14. September 1860, auf die Erfindung eincö
Spiritt is'Konlrol.Apparatcs.

2 1 . Das Privilegium dcs Iameö Coopir Cookc.
vom l i . Scptcmbcr 1860, auf die Erfindung einer
eigenthümliche» Fcilcnhauniaschme.

22. Das Pl iv i lcgium des Joseph Fanzoi. vom
!.'!, Scptcmber I 8 6 0 , auf eine Verbesserung in der
Erzeugung von Chromfarben.

2.">, Das Privilegium dcs Hcuri Fraix-ms Co>
hade, vom 14. September 1860, anf die Erfixdnng
von Apparaten zur Auybarmachung ecr mechanischen
Kraft, welch: durch ruhige odcr crplodircnre Verbren»
>n,»g cntzünddarel gashältlger Mischungen culwiclcll
wild.

24, Das Privilegium dcs Friedrich Paget. vom
16, Scptcmber I 860 , auf eine Verbesserung in der
Darstellung von Schmiermatcriale.

25>. Das Privilegium dcs Adam Hummer, vom
1 1 . September 1861 , auf die Erfindung einer ssaß«
pippe. genannt »spenliare Hummer Faßpippe".

26. DaS Privilegium deS Aud«>s uud Fröbe,
vom 11. September 1 8 6 l . auf die Erfindung einer
Farbe, genannt „jtaisergrcm".

27. Das Privilegium deS Wenzel Rautjchka.
von« 11 , September 1 8 6 1 , auf die Erfindung einer
neuen Art von Fournierholz.

28. DaS Privilegium des Eduard A, Paget »nd
Adalbert Nohn, vom 11. September 1 8 6 1 , auf eine
Verbesserung a» luftdichten Abschlüssen bei Netirabti, ,
Kanalabspcrren u. dgl.

2!>. D«s Privilegium des E. Joseph Gobict, vom
11, September 1^61, auf tie Erfindung eines Gas'
abfang-ApparatcS für Hochöfen.

-!«', Das Prtoilcgium der Erbe» dcs Joseph Ve>
sini. vom >1. September 1 8 6 1 . auf cine Velbcsse»
rung die Hc,l)> u»o Iiauchooilichtungc» derart zu ko»>
llruireu, daß sie ohne Gefahr zur Anwendung dcr GaS>
ftammen geeignet seien.

! ! 1 . Das Privilcglnm der Eiden dcö Ioscph Bc«
dini. vom 1 l . Scplcmber 1861 . anf eine Vcrbesse.
rung, die Abortc uud Scnlgrubc» so zu loüstcuiren,
daß sie geruchlos erh.iltc« nno dcren Inhal t vollslan»
dig verwendet werde.

7.2. DaS Privilegium dcs A. Fricdcrike, Dicwan.
vom 11 . Scptcmbcr l « 6 l , auf die Eisiüduüg liner
sogenam'ten «artesischen Pnmpe«.

:">, Das Privilegium des Ferdinand Fuchs, vom
11. September 1^«!1, auf ci»c Erfindung, die Vcstaod.
lycilc vo» Ohlgcbäugen, Prochcs. dann Hemd-, G i '
let. »»0 Manichctllttöpfcn aus Gold oder Silber mit-
lclst cigcinhüinl'chcr E in lag l» , «Peripherie" geim»»!,
ohne Niete» dauerhaft zu befestige»,

,">!, Das Prwücgim» dcö Iüjcph Pankl. vom
! ^ September 1«<'>l, ant die Erfindung ciucö Kühl
apparatcs für Getränke m'd sonstig Fllissiglcilcn,

l!7>. Da« Privilcgiui» dcs Placide Charlc« Nc-
zcra„r , vom l̂ '>, Scptcml'lr l - ü i l , auf dic Ech'K
dui,^ vcn'olllo,»mtcr Oetrcldemühle».

^ ! l ! . Das Piiuilcgium dc« Jobann ^'öh»ge. vo»
>", Scptcmbcr l « 6 I , a»f eine Vcrbcsscinng dcr eiscr
"en scncrscstc» Gt ld , Anchci' »nd Doknmciitcnlasscn

37. Das Privilegium bcs Anbr« Desir« Mart in
»id Prosper Verdat du Trembley, vom 16. Septem-

ber 1 8 6 1 , auf eine Verbesserung der privilegnten
lpparate. welche die Luft als Tronsmissionsinütel
er Vewegkraft. insdcsonders zum Vremscn der Elseü»
»ahüwägeu uerivenden.

.">«. Das Privilegium dcs Wühelm Snmuel
D?bbs, vom 25> Sep!>'mbcr 18<!1, auf eine Vcrbes»
l iung der roiirende» Dampfmaschinen.

.!!». Das Pi-loilsgiun! dcS Angnss Scholl, vom
28. Scplcmber 1««',l, auf die Erfindung eines Vcr>
ahrenö beim Schrobeln der Schafwotte, wodurch i»
cn daraus erzeugten Stoff?» cigcnthslmllchc Dcssins

hervorgebracht werden,
40. Das Privilegium deS Oskar Merz. von, 25»,

September 1861, auf die Elsindung einer Echraffir«
Handmaschine für Zeichner, Kupferstecher »»d ^'üho'
>raphen.

4 1 . Das Privilegium des Karl Haas, vom 2'».
September 1861, auf eine Verbesserung i» der Vcr>
biudima. der Teleglaphendrähte-

42. Das Pi iv i lcginm des Amiot Canon und
khapelic, vom 25. September l^«»! , auf cine Pcr<
besscrung in der Konstruktion von Mil i tär« »nb ande>
ren Zelten.

43. Das Privilegium dcs M a l l n a i Halzschnch.
vom 25). September 1 8 6 I , auf eine Verbesserung dci
Klavicrpedale.

44. Das Privilegium des Jakob Nc,>maiin »nb
Joseph Wol f , vom 25>. September l^l',1 , aus ci»c
Lcrbcsserung des Maiiometel«.

45), Das Privilegium de« Elias Schu!), ooni >o,
Apri l 1 8 6 1 , auf die Erfindung i» Erzeugung sine«
Uaschin« und Paraphin- Wagemcllcs.

!>>. Das Privilegium des Fran ; Uozcl, voiu
Jänner 1«5>4. a»f dic Verbesserung i» rc i tzr^ugüng
der Krcisscgcmcnt' Waschmange».

47. Das Pliui legium de« I i ! l i»3 Iohau» ^»-»y,
vom 28, Jänner I « 6 I , anf dic Erfindung, die p,o--
gressiuc Scl'raubc als Propeller bei dcr Schiffi'nb,!
zu verwends».

!-!, DaS Privilcsiiiilii des Nics GuOnlau», vom
<l, März 1«6! , auf die Erfiüdimg ciner Pasta zxr
I!cr!il.,i,!ig bcS MigczicferS.

DaS ,«"!» Post Nr. 45», a„sgef,'i>n!f P lw i ! s , i „ i ! „
si durch ficiwilliqe Znrucllcgiiug. nllc üt>riss,n daa/>

gen sind durch Zciiablauf erloschen und es könns» olc
»ezilglichc» Privilegiuniübeschreibunge» von Jedermann
m l . k, Prioilcgienarchive eingesehen werden,

Wien am 22, Apr i l 1 "

Vom k. l , PrioilegicN'.Nrchlve.

Z. 3 »6. n (2) Nr. 4«U.
Konkurs - Verlautbarung.

Bei dcm gemischten Bezirksamt? Chciso
ist eine Kanzellistensielle mit dcm Iahresgel/altc
von 42U si,, eventuell von 3U7 si. 5>l) fr, und
in diesem letzteren Falle mit dem Gradual-Vor-
lückungsl'echte in dic höhcic Gehaltcistufc '.'on
420 si. in Erledigung czctomme-n.

Zur WicdciBesetzung diests Dici 's.,^
wild der Konkurs l?is »5». August l«tt? m,t
dem Beifügen ausgcschricdcn, dajj auf Newr,-
ber aus dcm Stande der Vcrfiigdai^il vor-
zugsweise Bedacht genommen werden wird

Die Bewclber haben ihre mit den Nach»
Weisungen der vorgeschriebenen Erfordernisse
belegten Gesuche binnen obiger Frist im Wc«e
hrer vorgesetzten Behörden bei dieser Landeü»

Kommisso,, linzubringen.
Von dcr t. k. ^!andcs-Kommission für die

Personal-Angelegenheiten der gemischten
Bezirksämter.

Trieft am ,7 , Jul i »8«3.

Z. »42«,. (3) Nr. W « ! .
V d i k t

Vom gefertigten k. k. Landesgerichle wird
hicmit allgemein kundgemacht, dasi das mil
dem dicßgcrichtlichcn Bcschlnjse vom Xft.
v. I „ Z, 2<l'»Y, gegen dic Handlunqss»ni^
>,Richard Mayr'S Vrbeu" >n Laibää) eingelcilct.'
Vergleichsverfahren uuter dcm hcuN>e», Z, I l l l l» ,
für aufgehoben erklärt wuidc. .

K.k.Landcsgerichtlfaibach.nn lß . Iu l i ,«b.l.



43«

Z. 1428. (1) Nr. 3142.
E d i k t .

Von dem l. l, Bezirksamt« LaaS, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht!

Es sei über das Ansuche» des Josef Hokevar uon
Adamouo. gegen Anton Mazi von Großoblak Hö.'Nr.
4 3 . wegen aus dem Zahlungsaufträge bto. 7. Mai
I"'»-', H 2209. schuloige» 160 fi. 65 kr. öst. W.
l-. 5. c., in die erekntioe öffentliche Versteigerung der,
dem Letzten, gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Nadlischel ^uli Urb.-Nr. 18 ^ U ? ' / , Nktf. >Rr. 317
uorkomnlcndc» Realität samnil ll» < »nb Zugehör,
im gerichtlich erhobene» SchätznngSwerthc uon 316 st,
>4 kr. öst. W „ gewilliget und zur Volnahmc dcrsclb«,
lie tlekutive» Fcilbiclui^stagsahungen anf dcu2. Scp>
tember, auf dc» 3, Oktober und auf de» 3. Noucm<
der l. I , , jedesmal Vormülags um !! Uhr iu der Anüökan-
zlci mit dem Anhange bestimmt wolde». daß die feilzu-
bietende Realität »ur bci der I,hlcn Feildietung auch
unlcr dem Schähungsweithe au den Meistbietenden
hintangegcbm werde.

, Das Schätzu»gsprotokoll, der Grundbuchscltrakt
l!»d dic Lizilalionöbcdingnisse könne» bei diesem Gerichte
iu den gcniöbnüchen Amlsstunden eingesehen werden.

K. r. Bezirksamt LaaS. als Gelichl, am 5.
Jul i 1663.

",. 1^»9. ( l ) Nr. 3>5>>.
E d i k t .

Von dem k, t. Bezirksamte Laas. alö Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht-

Es sci über das Ansuchen dcS Johann Schkrabe;
vo» Wolf^bach, gegcn Georg Modiz von Großodlak,
wegen aüö dem Vergleiche vom 2. September 18.'»',»,
Z. 36X6, schuldigen 210 ft, öst. W. c. -«. c., in die
exelnliue öffentliche Versteigerung der. dem Letzter»
ssthörissc» im Grundbuche der Herrschaft Nadlischel
>l>!> Urb.Nr, X) vorkommenden Realität, sammt A»>
linv Zubehör, im gcrichüich erhobenen Schätzung«»
werthe vo» 2lO fi. ö, W, . gewilliget und zl!l Vor-
nahme derselben dic »lekutiue» Feilbiclungslagsatzun.
gen auf den '». Seplcmber. auf de» 6, Oltobcr und
,,»f dcn 7. November !, I , . jedesmal Vormillags
»m ',' Uhr m der Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet, daß dit feilzubietende Realität nur bei der
letzten Ftilbietung auch »iner dem Säiätzungswerlhc
an d>'ii Meistbietenden binlangcgebcn ivcrvc.

Das Schäyungspiotokoll, dci Gnmrl'uch«ek!lakt
„nd die Lizitationsbeblnssliisst lßnne» bci diclcm Gerichte
in reu gewöhnliche» Amlsstnnden eingescbe» werden,

ss, f, Vezirksamt LaaS. als Gericht, an, 7.
Juli 1863.

Z !43o. (1) Nr. 3174.
E d i k t .

Vom k, k, Bezirksamt? Laa«. als Gericht, wirb
biemü erinnert, daß zur Vornahme des eiustwcileu
sistirlen l!l. exekutiven FeilbiclnngstermineS. der dem
Michael Kraschouz vo>: Studenz gehörige» Realilät
Urb.Nr, 251 l»> Grundbuch Herrschaft Orlencg. wegen
dem Herr» Karl Hojkar schuldigf» 23 fl. c:, ,«, c., i>!e
neuerliche Tagsahung auf een ',». September l, I . .
frül, 9 Uhr in der Amtskauzlei mit dem angeordnet
worden, daß dabei die Realität nöthigenfalls auch
unter dem SchcitzungSwerlhe pr. 842 fl, 60 kr, ucr»
äußert weiden wild.

K. k, Vezirksamt Laas, als Gericht. am 7.
In l i 1863,

Z, 1431, (1) Nr. 3274
E d i k t .

Uebev Ansnchcn des TndulargläubigcrS Josef Moric
van Neudorf wird die Nelizilation der uom Johann
'lllilant von S>. Veit bei der cicckuliuen Feübiclung
am 25. ssebruar l "62 um 42! ft. erstandcnc» , dem
Andreas Oajou uc>» Krainze «cliorig gewesenen, im
uormaligen Ocundbiiche dcr Herrschaft Nadlischek »<>,
Urd. Nr. 298».'94 uorlommenden Realität, wegen nicht
zugehauenen V'izitationsbcdinguisse» bewilliget. u»b zu
deren Vornahme anf Gefahr »n» Kosten des Erstehers
der einige Teimin auf dc,i 1, Seplcmber I. I . früh
9 Ubr in der Amlslanzlei mit d,m angeordnet. daß
die Realität dabci um jcdeu Pr,lö hintangegeden
werden wird.

ss. k. Bezirksamt LaaZ. alö Gericht. <"» l " .
Juli ! " ! 3 ,

Z. 1432. l l ) Nr, 3327.
E d i k t .

Vom k. l . Bezirksamt« l!aas. als Gericht, wird
dieniit eriuntrt. daß die in der Elckuüonssache des
,^>lob Ealar vou Schiuce. gegen Andreas Vccaj
vo», HrusHk.nje. über beiderseitige« Einuerständniß mit
dem Vclchcidc vom 21. «Ptil l- I . . Z. 1832. und

?"m >, I , , Z, 2!)?4. auf «eu 35». d. M s . an-
«eordneie l l . NlalfeilblOungstagsahung al« abgehauen
anncschl»; wogegen es bei der auf den 25», August
1. I . augeoibnc^ii in . Realfeilblelungstagsaßung un»
ueiandcrt mit d»m obigen Vescheiüscluhauge sein Vel
l'Isibc» !!>'!

ss, l, Vezirl^ml Laas. alö Gericht, am ! <
I» I i 186ü "

Z. 1433. (1) Nr. !3^>,
E b i k !.

Vo» dem k, k. Vezillsamle Oberlail>ach, als Ge
richt, lvird dem Ierni Lenarcic aus Vcuke. unbekann-
ten Aufenthaltes, und dessen unbclanutc» Erbe» hiemit
kund gemacht:

Es bade Johann Leuaicic aus Beule die Klage
wegen Ersihung der auf Icrni Lenarcic ucrgcwählten,
im hiesige» Grundbuche >"!, Pfalz Laibach Gl), - Nr.
134 verzeichneten Nealiläl angebracht, worüber zur
Verhandlung die Tagsahnug auf be» 25i. November
o. I . früh !» Uhr vor dilftm Gcrichle angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort d.r Bcklagicn tiesenl Gc»
richte unbekannt ist, so wurde ihnen Hcrr Franz Ogrin
in Obcrlaibach als Kurator nnfgcsllül, uno sie wcldcn
aufgefordert diesem Kuraior vo» ihrem Aufenthall
Nachricht und ihre allfälligen Behelfe an die Hand
z» geben, widrigen« sie sich die Folgen selbst znzuschrei»
den hälteu.

K. l . Bezilköamt Oberlaibach. als Gericht. am
8. Mai 1 ^ ; ,

Z. 1434. (1) Nr. 35.68.
E l e l l l t i v c R e a l i t ä t « » « L i z i t a t i o u .

Von dem k. k. städl, beleg, Bezirksgericht Neu»
stadtl wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas Gramer vo»
Ncichenau die ekekullve Versteigerung der. dem Johann
Petschauer vou Unterlast gehörigen, «u>» Urb, 3tr. !»l
«icl Gru»dbuch,Gut Steinbrück! einlommenden Realilät,
znr Hcreinbringung der Fordernng pr. 15,7 ft, 5»<» lr
öst, W. sammt Nebenuerbiüdlichkctten, bewilliget wor-
den, zu welchem Ende drei Tagsayungc». »nd zwar:

die erste auf den 31. August 1863.
„ zweite., « 30, Seplb. »
« drilte « « 28. Okiob. .

jedesmal Vormittag von !»l»iS 12 Uhr vor diesem Gc>
richte angeordnet werde».

Diese Realität besteht aus Acckcr», Weingärten,
Wiescn. dann Wohn« und Wirlhschaflsgcbäudcn.

Dieselbe wurde am 6, Novemblr l86O anf > ! >>
ft, öst. W. gerichtlich geschaßt, uud wird bei der cisteu
uuo zweiten Peisteigerungslagsatzuug »ur »m odcr
über diesen Schähwerih. bei dci orille» aber auch unter
dtmselben a» den Meistbietenden hintangegebcn wcrecn.
Die Lizitalions - Bebingnissc. wornach jeder Lizüanl
e!» l«)^ Varinm zu erlegeu hat. so wie das Schahu»gö>
piotololl und der GiundlmchScttralt lönnc» hieran,!«
eingesehen werden.

K- k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadt! am I I,
Juni 1863.

Z. 1435. (1) Nr. 3667,
E d i k t .

Vom k. k. städt. delcg. «Uezirlögerichle Ncnsladll
wird hicmil bekannt gemach!:

Es sci über Ansuche» des Andreas Gramer
uon Reichena», tnrch Hr». Dr. Wenedikter, alö Zes-
sionäc des Georg Kump. wegen vom Gegner Jakob
Stonilah. als Ersteher der Bergrealität zu Neubcrg,
Berg. »Nr. 2!» ncl Oollschee. anf Gruud des Meist.
botsoertheilu»gserkenn!n,sses vom >. März 1861. Z.
3924, nicht zugehaltener Zahlung oder Deposilming
deS dem Georg Kump zugewiesene», und nun a»
dlii Gcsuchsteller im Zefstonswege übergaugencn Meist.
botsveithe>Iu»a«iestes pl. 80 fi. 74 ' / . lr. ost. W„ die
Relizitation der genannten Weingarlenrealltat bewillig!,
und die Tagsayung hiezu auf ven 17. August 1863.
Vormittags 9 Uhl in der GerichlSkanzle! m,t dem
Anhange angeolduet. daß hiebe, bi<se Reaülal anch
nntel dem Schäßungswerlhe wiro hiutangegeben werde».

Da« Schät)u»g«prolokoll u»o der Gnmdbuchöcl'
trall lünnen hi<rgerich!s eingesehen werden.

K, k, städt. rcleg. Bezirksgericht Neustadll, am
2». Mai 186,!,

Z. 1436. ( I ) Nr. 3',»66,
E r c k u t i u e R e a l i t ä t e n - L i z i l a t i o » .
Von dem l. l. statt, tcleg. Bezirksgerichte Neu.

stadtl wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Josef Schurz ^m«»-

von Kandia, die eltluliue Versteigerung der dem Io»
hann Maltlntschilsch uon Hascnberg gehörigen, in
Hasenberg gelegenen, »u!» Reltf.'Nr. 52 l»l Commcnda
Ncustadil einkommenden Realität, zur Hereinbringung
dcr Forderung pr, 46 ft, 6 kr, öst. W. sammt Ne,
benverblndlichteileu bewilliget worden, zu welchem
E»de drei Tagsaßungeu. u»d zwar:

die erste auf de« 1. September 186,"..
» zwlite . , 5. Oklober
« dritte ., „ 2. November , ,

jedesmal Vormittag vou !» biS l2 Uhr angeordnet
werden,

Diese Realität besteht aus Aeckcr», Wiejen. Wal.
der», l)nl>!he!Ilgcn Wemgmttn, Wohn- und Wirthe
ichaftHgebänden. Tmsclbe wurde am 25. April 1-,63,

»;,". anf 65.0 st. öst, W gcrichllich geschah, nnd
wird bei der ersten uud zweite» Verslcigernngstagsaz.
M g nur um oder über diesen Schäßwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben an den Meistbit'
tenden hintangegebe» iverde». Die Lizitations'Veding

»isse. wornach jeder Lizilant ein 10"/^ Vadium zu
erlege» ha!, so wie das Schahlingsprolololl »üb del
Giundbuchsmrall löuueu hieramts eingesehen welde«>

K, k, städt. deleg, Bezirksgericht Nenstadll, an,
17. Juni 1863,

Z, 1437, (1) Nr, 43<»̂ >
E l e k u l i v e R e a l l t ä t e n . L i z i t a»i o n.
Vo» dem k. k, städt. deleg. Bezirksgerichte Neu«

sladll wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Anna Maseon, die

cllküüuc Berstcigcrung dcr dem Anton Slrunc gehö'
rig<», in der Orlschaf, Unterforst gelegenen, !>ul> Urb,<
N>, 33 !nl Rciicnbnrg cinkominenden Realität, zur
H,rc!nbringu„g l>cr Forderung pr, 787 ff, 50 kr. öst,
W. sammt Ncbenuerbindlichlcitcn bewilliget worden,
;» wclchcm Ende ore, Tagsahnngen und zwar:

dic erste auf den 2. September 186,'l,
., zwcile« „ 6. Oktober «
„ drilte „ ,, 4. November «

jedesmal Vormiltag von 9 bis 12 Uhr Hieramts a»<
geordnet werden.

Diese Rcalilät besteht ans einer MehImnhle.WolM'
und Wirlhschaflsgebäuden und einem Acker. Dieselbe
wurde am 2, August 1862 auf 1575 fi. öst. W,
gerichtlich geschätzt, uud wird bei der erste» und zwei'
!«u Versicigerungstagsahuug nur um oder über diesen
Schätzwerth, bei der dritte» aber auch unter demsel'
ben an den Meistbietende» hinlangcgtben werde«.
Die Lizitatio»s>Bed!ng»isse, wornach jeder Lizüa»! ci»
!0°/^ Vadi»m zu cilegen hat, so wie das Schähnngs'
Protokoll u»d dcr Grnudbuchselirakt können hicramls
eingesehen werden.

K. k. Näd», deleg. Bezirksgericht Neustadt!. a>"
29, Juni 1863,

Z. 1438. (1) Nr. 46>,' >
E l c k u t i v e R e a I i l ä t e n . i' i z i t a t ! o n.
Von dem k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte Nc»

sladll wird hieniit bekannt gemach!:
Es sei über Ansuchen oer Apolonia. Marin n»b

Anna Ienüsch. die Recitation dcr uo» Franz Bül'
schc erstandenen, in dcr Ollschaft Kerndorf gclsgcne»^
im Grundbnche l>6 Herrschaft Rnpcrlshof >>u>> Urb,'
Nr. !23 vorkommenden Realität, wegen nicht eifulltcr
'̂izitoüonöbedingnissc, bewilliget wolden, zu welche,»

(5,>re die Ta^saynnss ans den 7. Scplember !, I->
Vormittags uon 10 l>i« 12 Uhr in dcr Amtskanz>»l
angcoidncl wordcn sci. Diese Ncalilat besteht aus
Wohn» uno WiilhschastSgeblNitc». Acckcrn nnd Wics/«

Dieselbe wurde am 3 l , Mär^ !>!60.n,f 6>oft,
ost. W. gelichllich geschätzt, u»d wird anch uuicll»
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hinlangcgl'
bcn wcrdcn. Die Lizilalicmsbedingnisse, wornac!) i'dcl
Lizünnt ein 10"/„ Vadinm zn eileae» ha!, so wic das
Schätzungsprolololl n»d dcr GlundbuchöeMaft könne»
hieramlö cingcschcn wcrde».

K. l . stäet, releg. Bezirlögcrichl Neustadt!, den
9, Juli !863.

Z. 1443. ( I ) N>, 3<>l.',
E d i t t.

Von dem k. k, Bczirksamtc Planina. als Gericht,
wird hicmit bekannt «ewacht:

Es sei über da« Ansuchen deS Michael M'M
uo» Selsach. gcge» Anton Kastcliz von ZirlniP,
wegcn aus dem Veigleiche «om 24 November !":''>'
schnldigcn 84 fi. ö. W. «. ". .-.,, i» die elclutive öffenl'
lichc Versteigerung d«r. d.em Letzlern gehörigen, il»
Glnndbuche HaaSdelg. im gclichtlich elhobenc» Schäi'
znngswcllhc uo» 710 fi, ö. W. . gewilliget und z>"
Vornabmc dels.lbcn oie crekut. Fcilbietungstagsatznnge"
auf den 5, September, auf den 3. Ollober »nd a»! ?<"
<>, November 1863. jedesmal Vorniütagö »m l o U>"
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fei>z»l'ic'
lcüde Realität nur bei der letzten Feilbietung a»^
unter dem Schätzuugswerlhe an den Meisjbletenvl»
hinlangegebe» werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Giuudbnchscr»^'
und die Lizitationsbedingnisse könne» bei ditscm ^>'
richte in den gewöhnliche» Amtsstuoden tingcsll'"'
wcrde»,

K. t, Vczilksamt Planina, als Gelicht, am >^
Juni !^«,3,

Z, 1470. (,) ?tt, .'5'""
(5 o > l t.

Vom s. l. Vczillsamte Nrainbulg. als Oer<^
i'.'ilb im Nachhange zum Edikle uom 30. Mai », 5 '
Z, 1752, bekannt gemacht, daß ,n der in der s l ' l "
lionssachc des Primus Snppau von <2t, Georg»», <̂
ge» Johann Oblat vo» Vregg. p<!,„, ,',<»ft <. " ' '
anf den 22. d, M. angeordneten clstc,, Tags<'l>"''̂
z»r creluliui» Fcilbic!»»,, der gegnerische», im E>»»v'
bnche Schrollcnlhnrn "">' Urb,,Nr, 10 uorkc»!»«"^^
Realität sich keine Kauflustige» geweidet habe». ^"'"?
»n der auf den 21. «ngnsl d. I „ augcoronett" »"
lcn Ftilbieluugslags.itz»!!^ gc^chviüen lucrtcn w i l ^

Krainbnrg dc» 22, Juli 1>-


